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Sebnccltcd von Xaverî Nütnutz.
Sft ber SBinter ntenö meb? gits benn aHer gär Iä Schnee

3Better=SPeter lofe bt bittä, ®ofä ttjätet Iteber fdjttttä.
öltä SDlannä tbuet'S mobl voit), fallt en fcbüti chattä Schnee;
Sötttt nöb be üftueth oerlürä, unb im aBirt&StjuS nöb oetfrütä.
SHIte ©ober trinlet Xhee, planget nöb of $8 unb Sdjnee;
Slber frifdje, g'funbe ®ofä borlet nöb fo tjinbr'em Of&
©ufet ibr mtra Jtüffee, lieber fug t roihä Schnee;
©a8 bringt Stiemert of bä Sdjragä, unb ift g'fünber für bä SDtogä.

Sieber meber 8'« 58 © ift bä SSuebä tüfä Schnee,
SDtit bä JBaHä ßüt nertrnbä, unb en ®rueft bä genfterfcbrjbä 1

Itnb menn'8 g'frürt im Sach unb ©ee, djan mer prächtig trofe bem Schnee

Suftig fdjlnfeö, ©djueb oerrutfdjä, unb bänanb of b'JJSbabn putfrbä.

©'rab mie of em Äanapee mödjt i fdjlofä faft im ©cfcnee,

8'3ft trjiHSgöIig recht gum Sacfiä fo en fchönä abbrudt j'madjä.
aber djönb! unb lueget - he! g'ftebner bo bä SUtaa do ©djnee*
2Bie en fcbönä ®afcädjebrer, ober gär en böfä Sebrer.

gurt ftnb ©aber, ®räS unb ©hlee, fdjöne Spiäfcli hät'8 für Sdjnee;
®bä b'rum fött'8 bod) au fchneiä aber jo nöb erft im 2Jiaiä.

Subilate! gubitee! aenermoligS djont en Schnee!

Suftig SBuebä uS em ©Ü8IU fchneiä tlmet'8 e8 freut mi grüeli.

6utcs Mittel.
»Saffen Sie gbre grau felbft fodjen?" Silur menn meine Sdjmieger;

mutter aum (Sffen lommt.*

Der

von JVIeUen

Dcujabrs-^dunsch.
Das ist mein Wunsch,

Dass wo im Scbweizerlande
Die Prunksucht herrscht, der König Alkohol,
Dass nüchternheit, die Zier des TÎIannes,
Erstarke, zu des Volkes eignem Wohl.

Das ist mein Wunsch,
Dass wenn die Glocken rufen,
Die Herzen auf, dem jungen neuen Jahr,
Der neuen Zeit, dem neuen Schaffen,
Dass ihr es grüsst mit flugen hell und klar.

Das ist mein Wunsch,
Dass mancher Einkehr halte,
Der jubelnd einst zum Gott gewählt den Krug,
Dass er dem Lebensfeind, dem schlauen,
Die £üre weist und ruft: £s ist genug!"

Das ist mein Wunsch,
Dass i ch der unvergobr'ne,
Land auf, Land ab, an jedem fest und Ort,
mög freunde finden, neue freunde,
Die preisen mich mit freiem ITIanneswort.

Weihnachts-Offerte
der

Briefmarkenhandlung Locher Spitalgasse 29, Bern.
(Bedeutendstes Brief-Markengeschäft der Schweiz.)

Komplette Serie Montenegro, Jubiläum 1897, 'mit dei' Ansicht von Cettinje, 1 Nkr. bis 2 Florin 12 Werte
(Senf 1907 Mark 15. 83), ungebraucht, zu nur 1

Bosnien, 1906, Prachtserie, komplett, 1 H. bis 5 Kronen, gebraucht,
1 H. bis 30 H

Rumänien, 1906, Prachtserie, Jubiläum 1. Em., Hochrechteck, 1 b. bis 2 Leu, komplett, gebraucht,
II. Lang-Format, 1 b. bis 2 Leu,

Thessalien, 1898, komplett, 10 parcs bis 5 Piastres, mit Gefälligkeitsabst.
50 verschiedene Briefmarken von Australien
50 der Ueberseestaaten

100 aller Weltteile
1000 jFr. 390.

Fr. 6
8

Fr,

80
IO

-. 95
7. 30
6.80
I. SO

2. 50
70

-. 35
Î8.

50 verschiedene Briefmarken der portug. Kolonien Fr. 3. 80
50 von Asien 1. 65
50 Afrika 2. 75
50 ». » Amerika 1. 60

4000 verschiedene Briefmarken aller Weltteil
Neu erschienene Briefmarkenalbums zu Fr. .20, .40, -.70, 1. 1.50, 2.80, 4. 5.30, 6.50, 7.50 und 12.50.

Für vorgeschrittene Sammler: einseitig bedruckte Albums zu Fr. 15. und 17. Permanentausgaben mit
auswechselbaren Blättern Daueralbums auf Lebenszeit zu Fr. 18. 37. 47. 60. 100. und 160.

Preislisten werden auf Verlangen gratis versandt.

Das

Stop-Stop-
Spiel

ist ein originelles, unterhaltendes
Spiel, das im Familienkreise,

Spielsalon, Pensionat und auf
der Reise sehr gerne gespielt wird. Stop-Stop ist in sechs Preislagen

zu beziehen: Fr. I. 50, 2. , 2. 80, 3. 50, 5. , 6.S neuen Familien - Spielen.
Sonntags geöffnet. 213

Emil Freudweiler-Spielwaren", strehgasse 8, Zürich I.

(jeseflscljaflsspiel

BahnhoistrasseDas Rechtsbureau GRAF, Zürich I, ^
kauft oder belehnt gute

Buchforderung'en
und empfiehlt sich für Besorgung von Inkassi und einschlägige,

Rechtsgeschäfte. Telephon No. 5045. 107

Für stark begangene Lokalitäten
ist

Indisch. Hartholz Limh
weil äusserst widerstandsfähig gegen Abnützung 3

HF* der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden. "^Bf
Atteste und Muster stehen zur Verfügung.

Parquet- und Chalet-Fabrik
Interlaken.

Steffen's Bitter IDEAL"
Ist ein Göttertrank
Für die, die magenkrank,
Und wer ihn trinkt
Zur Morgenstund,
Der bleibt gesund.

JC bt

SckneeUeci von Xaver» 1^ütnut2.
Ist der Winter nienä meh? gits denn aller gär kä Schnee?

Wetter-Peter lofz di bittä, Gosä thätet lieber schlittä.
Allä Mannä thuet's wohl weh, fallt en schüli chaltä Schnee;

Söllit nöd de Mueth verlürä, und im WirthShus nöd verfcürä.
Alte Wyber trinket Thee, planget nöd of IS und Schnee;
Aber frische, g'sunde Gofä hocket nöd so hindr'em Ose.

Sufet ihr mira Kccffee, lieber sug i wiszä Schnee;
Das bringt Niemert os dä Schragä, und ift g'sünder für dä Magä.
Lieber weder L'A B C ist dä Buebä tüsä Schnee.

Mit dä Ballâ Lüt vertrybä, und en Grueh dä Fensterschubäl
Und wenn'S g'frürt im Bach und See, chan mer prächtig trotz dem Schnee

Lustig sckllukä, Schuck verrutschä, und dänand of d'Mbahn putschä.

G'rad wie of em Kanapee möcht i schlofä fast im Schnee.

s'Jst willsgölig recht zum Lachä so en schönä Abdruck z'machä.
Aber chönd! und lueget he! g'fiehner do dä Maa vo Schnees
Wie en schönä Gaszächehrer, oder gär en bösä Lehrer.
Furt sind Haber, Gräs und Chlee, schöne Plätzli hät's für Schnee;
Ebä d'rum sött's doch au schneiä aber jo nöd erst im Maiä.
Jubilate! Jubilee! aenermoligs chont en Schnee!

Lustig Buebä uS em tzüsltl schneiä thuet'S es freut mi grüSli.

Gutes Mttet.
.Lassen Sie Ihre Frau selbst kochen?" Nur wenn meine Schwiegermutter

zum Essen kommt.-'

Ver

von IVleiien

Heujakrs Munsek.
vas ist mein Wunsch,

Dass wo im Sckwàerlanâe
vie Trunksuckt kerrsckt. cler König Wkokol,
vass Nüchternheit, ctie Zier äes Mannes,
Erstarke, ?u äes Volkes eignem wokl.

vas isr mein Wunsch,
vass wenn äie lZIocken ruken,
vie t)er?en auf, äem jungen neuen Jakr,
ver neuen Zeit, äem neuen Lckaffen,
vsss ikr es grüsst mit Zügen ne» unä klar.

vas ist mein wunsck,
vass mancher Cinkekr Kalle,
ver jubelnä einst ?um lZotl gewählt äen Krug,
vass er äem Hebensteinä, äem schlauen,
vie Türe weist unä ruft: Ls ist genug!"

Vas ist mein Wunsch,
vass i ck äer unvergokr'ne.
Hanä auf, Hanä ab, an jeäem fest unä Ort.
Mög preunäe îinâen, neue preunäe,
vie preisen mick mit freiem Manneswort.

äer

kpieimaàànàng I_oeke^ 8piw«ga88e 29, ke^n.
(LeàtkàieZ L>-ief-IVlsànge8ekâfi à 8etiwà)

Komplette Serie IVIontsnsArc», ^uliilüum 1897, mit à' ^nàbt von Lettinze, 1 1>'ki'. bis 2 t^Ioi-in ^ 12 XVer-le
(Lent 1907 IVIsà 15. 83), unZebisuckt, /.u nun '

lSosnisn, 1906, k'l-iìcbisei'ie, komplett, 1 li. bis 5 Kt-onen, Zebl-îìucbt,
1 tt. dis 30

kumânisn, 1906, pracdtserie, .lubilâum 1. p"m., plockreebteek, 1 b. bis 2 I^eu, komplett, Mbl-<iu<,kt,
II. I.àng-k orm.-ìt, I b. bis 2 Leu,

l'tisssslisn, 1898, komplett, 10 pâi-os bis 5 lìstl-es, mit (?6kâ.ìIÌKkeitsâbst.
öv vsrsekisäsne örisl'marksn von Australien -

50 ^ äer plsberseestaaten
100 aller Weltteils

1000
pr. 390.

S

pr.

SV

SS
7. 30
SSO
I. SO

2. S0

-. 70

-. 35
t8.

50 versetrisäene Lriskrnarlien äsr portug. Kolonien pr. 3. 8V
50 von ^.sisn 1. 65
50 Afrika 2. 75
50 Amerika 1. 60

4000 vsrsekisäsns prisl'rrrariisn ailsr Weltteil
1>su ersedisnene Sriefrnsrlcsnsldunis ^u .20, .40, .70, 1. 1.50, 2.80, 4. 5.30. 6.50, 7.50 unä 12.50.

I?üi' vorzesonrittene Zammlen: einseitig deäruckte Albums ^u I'r. 15. unà 17. permsnentsusKsden mit
nusweàselbttl'en lZIâttsrn osusrsibunis suf lt.sdsnsz:sit xn Z?r. 18. 37. 47. 60. 100. unâ 160.

proislistvn wsrcion sut Vorlsn-zsn gratis vei-ssnelt.

vss

8lop 8top^
Spiel

ist sin originelles, untsrkaltsn-
äes LpisI, äas irn pamilisniireiss,
Lpielsalon, Pensionat uncl aut

äsr psise sskr gerne gespielt wirä. l8top-8top ist in sseks Preislagen

xu bsàksn: i^r. I. Sc», 2. , 2. So, 3. SV, S. , 6.

g^l^^an^n neuen Emilien - 8pie!en.
SonnîsAS A«zL<?nvt. 213

«-mil fl'eut1wkilkl'-8piklwal'en Strekgssse 8, ^üi-iek I.

ksesâehâ^kspiel

Ssnnnàirssse

icsuft oäer bslsliint ^ute

unä ömplleklt sielr kür SssorZunK von Inksssi uncl sinsc-tilAiZi-Zs,
»vc-nts-Zvsc-nätts. pelsxtion IXo. 5045. 107

fül- 8tai-k begangene l.okaliMkn
ist

weil äusserst wiuerswnusfânig gegen àbnàung z

DWM^ ciel- ?weel<mà88ig8te uncl

V0l-tei>kà8t6 5u8800ci6n. "^DU
Attests unci lVIustei' steken ?ur Verfügung.

psrqueî- uncl Onslet psdrik
Inîerlslcen.

tili

Steffen s Vittsr lOlL^I."
18t ein Qöttsrtrsnlc
lssür ciis, cilis msAsnlcrsnIc,
Uncil wer iiin trinlct
lur IVIorASNstuncil,
lvsr blsidt Assunci.
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